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Belüftungssysteme für die Altbausanierung
Die Weltenergiekrise tobt und wir tauschen die Glühbirnen aus
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1: Kompakte Form A/V

2: Umlaufende 
Wärmedämmung
U-Werte: 
< 0,12 W/(m²K)Südausrichtung 

wäre gut

3-Scheiben 
Glas

3: Luftdichte Hülle
n50 < 0,6 h-1

Abluft

Zuluft

Luft-Luft 
Wärmetauscher

Frischluft

Fortluft

Energieeffiziente Gebäudetechnik  ...und wie geht d as?
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Luft = Lebensmittel Nr.1-Wie macht´s die Natur?
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Wie macht´s die Natur
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Wie macht´s die Natur
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Aufgabe der Lüftungsanlage

� Hauptaufgabe: Erneuerung der Raumluft

� Schadstoffkonzentrationen reduzieren

� Luftfeuchte begrenzen 
� Schimmelwachstum vermeiden

� zusätzlich: Aufbereitung der Luft:
� Reinigung durch Filterung der Außenluft

� Heizung (Kühlung) (ggf. im Passivhaus)

� Entfeuchten

� Energieeinsparung durch Wärmerückgewinnung
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Luftfeuchte und Luftwechsel: Feuchtebilanz

intm&
zum& abm&
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Luftfeuchte und Luftwechsel: Feuchtebilanz

intm&
Feuchteabtransport

durch Lüftung !

Diffusion durch 
Wände etc. ist 

vernachlässigbar!

zum& abm&
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Behagliche Raumluftfeuchten

Kriterien für die Raumluftfeuchte:

� Gewährleistung eines 
behagliches Raumklimas

� Hygiene: z.B. Milbenwachstum

� Vermeidung von 
Schimmelwachstum und 
Bauschäden

optimal: 35% bis 55%

nach Leusden; Freymark: 
Darstellungen der Raumbehaglichkeit 
für den einfachen praktischen 
Gebrauch, Gesundheitsingenieur 72 
(1951) Heft 16
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Hinter      Außen- Laibung  Vergla- Rand- Außenw.- AW-
Schrank   wand                           sung verbun d Fußp.                     Ecke

5,0 15,5
11 10,2 8 10,1 8,7

Randbedingungen: -5°C; 20°C 

Vermeidung von Schimmelpilz

� Typische Oberflächentemperaturen: Altbau: Ist- Zustand

Relevante Oberflächen-Temperaturen an vielen Stellen unter 12,6 °C 
Schimmelgefahr !!
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

� Bauteile PH-gedämmt (≥ 200 mm), renoviert mit PH Komponenten

Hinter      Außen- Laibung  Vergla- Rand- Außenw.- AW-
Schrank   wand                           sung verbun d Fußp.                     Ecke

Relevante Oberflächen-Temperaturen > 16°C
kein Problem bei Schrank in der Außenwandecke

16,5 19,5
16 17,7 13 16,7 17,8

Randbedingungen: -5°C; 20°C 

Vermeidung von Schimmelpilz
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Luftfeuchte und Luftwechsel: Fazit

�Schimmelgefahr kann reduziert werden:
� durch Erhöhung des Außenluftvolumenstroms oder
� durch ein besseres Dämmniveau !

�Häufiger Fehler in der Sanierung:
� Außenluftwechsel durch freie Lüftung wird reduziert („dichte 

Fenster“) � Raumluftfeuchte steigt
� Wärmedämmung wird nicht konsequent angewendet
� Tauwasser- Schimmel an Stellen mit niedriger 

Oberflächentemperaturen

� behagliche Raumluftfeuchten
� Luftwechsel an Feuchtequellen anpassen
� häufiger Fehler: zu hohe Außenluftvolumenströme
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Luftqualität: Luftwechsel und CO 2-Konzentration
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Quelle: eigene Messungen Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Luftqualität: Luftwechsel und CO 2-Konzentration

einzuhaltende CO2 -Konzentration im Raum

ohne Lüftung

30 m³/h 
40 m³/h 

Schlafzimmer 2 Personen
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Quelle: Florian Alscher, Diplomarbeit, HS Rosenheim Autor: Prof. Dr. Harald Krause

CO2-Messung in einer Grundschule
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9:25: kleine Pause: Fenster 
gekippt, 1 Fenster offen

10:45 bis 10:50: Tür auf

10:55 bis 11:15: Raum leer



eza! Passivhausplaner - Lüftung

Wohnungslüftung

3. Konzepte
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Freie Lüftung - Querlüftung über Außenluftdurchlass

Charakterisierung :

� Frischluft und Abluft 
über Außenluftdurchlässe
(ALD)

� Überströmdurchlässe

Komponenten :
1. ALD geeignet für Zu-

und Abluft
2. Überströmdurchlass

Problem: unterschiedliche Luftwechsel
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Freie Lüftung - Schachtlüftung

Charakterisierung :

� Frischluft über 
Außenluftdurchlässe
(ALD)

� Überströmdurchlässe
� Abluft durch thermischen

Auftrieb mittels Schacht

Komponenten :
1. ALD für Zuluft
2. Abluftdurchlass
3. Überströmdurchlass
4. Schacht
5. Fortluftauslass

Problem: unterschiedliche Luftwechsel
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Querlüftungsprinzip: Zonierung

Frischluft in Aufenthaltsräume, 
Abluft aus “belasteten” Räumen

Zonierung
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Gesamtluftwechsel 0,4 h-1, ca. 85 m² Wohnfläche

Wohnen
25 m²

40 m³/h

Schlafen
16 m²

30 m³/h

Kind
15 m²

20 m³/h

Zulufträume

Bad/WC
10 m²

30 m³/h

Küche
12 m²

60 m³/h

Ablufträume

Flur
8 m²

0,64 h-1
1,2 h-1

2 h-1

0,75 h-1

0,53 h-1

Querlüftungsprinzip: Resultierender Außenluftwechse l
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Abluftanlage mit Außenluftdurchlässe (ALD)

Charakterisierung :

� Frischluft über Außenluftdurchlässe
� Zentral angeordneter Abluftventilatoren

� Überströmöffnungen

� Kanalnetz für Abluft

Komponenten :
1. Lüftungsgerät
2. Ablufteinlass
3. Überströmdurchlass
4. Kanalnetz
5. Fortluftauslass
6. Zuluftdurchlass
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Zu- und Abluftanlage: Einzelraum Lüftungsgerät

Unterschiedliche Systeme mit 
Wärmerückgewinnung

Charakterisierung :
� Zu- und Abluft pro Raum

� kein Kanalnetz nötig

� in jedem Raum elektrischer 
Anschluss und Ventilatoren

� Kondensatablauf über 
Fassade

� keine Zonierung

Komponenten :
Einzelraum-Lüftungsgerät

Vorteile: keine Leitungssystem, raumweise regelbarProbleme: ggf. Geräusche, Stromanschlüsse, schlechte Energieeffizienz
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Belüftungssysteme für die Altbausanierung Autor: Prof. Dr. Harald Krause

Pendellüfter mit Regeneratoren

Charakterisierung:
� Dezentrale angeordnete 

Lüftungsanlage je Raum mit 
Ventilator und Wärmerückgewinnung 

� Je 2 Geräte im Pendelbetrieb

� Zu- / Abluft direkt am Gerät
� Außen- / Fortluft direkt durch 

die Außenwand
� kein Kanalnetz

� keine Zonierung-Querlüftung

Komponenten:
1. Lüftungsgeräte mit Zuluftauslass,

Ablufteinlass, Fortluftauslass,
Außenlufteinlass am Gerät

2. Überströmöffnungen

Pendelbetrieb: Zuluft / Abluft im 
Wechsel nicht zulässig für Küche, 
Bad, WC

Event. Schallprobleme

1
2
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..bitte nicht wie üblich machen!

→ Bessere Dämmqualität: warme Wände sind trockene Wände.

Zwei häufige Fehler:
� luftdicht ohne Wohnungslüftung

� keine Verbesserung des Wärmeschutzes

© PHI AkkP 24 /2003
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...und nun die praktische 
Umsetzung von Arch. Martin 

Schaub


